
Rückgang der Reha-Anträge-welche 
Hürden sind zu überwinden?

Anke Richter

Fachärztin für Innere Medizin

Palliativmedizin  - hausärztliche Geriatrie

1. Vorsitzende Hausärzteverband Westfalen Lippe

2. Vorsitzende Inst. f. hausärztl. Fortbildung (IhF)



Agenda

TOP 1 – Aufgabe des Hausarztes (HA)

TOP 2 – Position des Hausarztes

TOP 3 –Rehabilitationsantrag: Muster 61A

TOP 4 – Voraussetzungen in der Verordnung durch den HA

TOP 5 - Zusammenfassung
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• Indikationsstellung

- Medizinisch: Behandlung von Gesundheits-und 

Funktionsstörungen/Neuorientierung

- Beruflich: Beruf kann nicht mehr ausgeübt 

werden/Überforderung am Arbeitsplatzsituation 

• Auswahl der geeigneten Rehabilitationsform

- Ambulant oder stationär 

• Kostenträger

- Krankenkasse oder Rentenversicherung

Aufgabe des Hausarztes
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• Indikation gegeben,

aber

 Patient lehnt ab

 Patient ist nicht Reha – fähig

 Anspruchshaltung des Patienten ist zu hoch

 Ambulante Maßnahmen reichen eigentlich aus, aber…

 Stationäre Reha sinnvoll, ambulant aber nur möglich

 Zeitfenster von vier Jahren

 Patient ist bis dato immer arbeitsfähig gewesen

 Das Wissen, dass der Antrag abgelehnt wird, weil man –

NUR – Hausarzt ist

Aufgabe des Hausarztes :Hürden vor der Antragsstellung
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Widerspruchsschreiben
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Aufgabe des Hausarztes: 
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Arzt – Patienten – Beziehung

• Anamnese + Klinik

- Soziale Verhältnisse, Gesundheitszustand, berufliche Situation

- Ganzheitliche Aspekt-wechselseitige Beziehung

• Beratung

- Zielsetzung, Maßnahmenkatalog,

• = Optimale Beurteilungskriterien:

- Verbesserung der Qualität der medizinischen und auch 

beruflichen Situation

- Wiederherstellung der Aktivität zur Teilhabe am Alltag



• Ansprechpartner für den Patienten

• Hohes Vertrauensverhältnis des/zum Patienten

• Kennt neben der Gesundheitssituation die Sozial- und 

Familienanamnese

 Ort der Entscheidung zur Rehabilitation ist die Hausarztpraxis
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Position des Hausarztes
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Muster 61A – Beratung zur medizinischen Rehabilitation und 

Prüfung des Kostenträgers
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• Rehabilitationsbedürftigkeit

- Verminderte Teilhabe am Alltagsleben besteht

- Vorliegen einer nicht nur vorrübergehenden 

alltagsrelevanten Beeinträchtigung

• Rehabilitationsfähigkeit

- Ausreichende Belastbarkeit und Motivation

• Positive Rehabilitationsprognose

- Ziel aus Sicht des Arztes und auch des Patienten ist in 

einem bestimmten Zeitrahmen zu erreichen
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Voraussetzungen  in der Verordnung durch den Hausarzt
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• Rehabilitationsbedürftigkeit ist gegeben, 

aber Patient ist nicht reha - fähig

• Rehabilitationsfähigkeit ist gegeben, 

aber die Prognose ist ungewiss

• Positive Rehabilitationsprognose 

wird beeinflusst durch

- Erwartungshaltungen

- Falschen Zeitpunkt

- Unterschiedlichen Zielsetzungen
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Voraussetzungen  in der Verordnung sind auch mit Hürden 

verbunden
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• Patient:  Will auch wirklich in die Reha

• Arzt: Vernünftiges Ausfüllen des Antrages

• Kostenträger: Reha – Anträge der Hausarztpraxen akzeptieren

• Rehabilitationskliniken: Realistische Ziele empfehlen

Dann wird ein Hausarzt auch motiviert sein, einen Reha Antrag 

auszufüllen!
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Zusammenfassung – Was kann verbessert werden?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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